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Digitale Schülermitbes�mmung: Schulentwicklung in einer hybriden Öffentlichkeit 

Digitalisierung verändert Par�zipa�onsmöglichkeiten und -gewohnheiten junger Menschen - auch im 
Rahmen der Ins�tu�on Schule. Neben der Nutzung von privatwirtscha�lich angebotenen Interfaces 
(z.B. WhatsApp) erfolgen Vernetzung und mikropoli�sche Kommunika�on auch über eigens für den 
Schulbereich entwickelte Tools (z.B. schulcloud.de oder aula.de). Damit entstehen neue 
mikropoli�sche Hybridöffentlichkeiten (Neuberger 2022) sowie direkte Par�zipa�onsgelegenheiten, in 
denen Schüler/innen verstärkt als Autor/innen im Rahmen von „invited“ und „invented spaces“ 
(Baringshorst 2019) au�reten, die hierfür benö�gten Kompetenzen aber keineswegs vorausgesetzt 
werden können (insbesondere: „Als selbstbes�mmter Bürger ak�v an der Gesellscha� teilhaben“, KMK 
2016: 12). Diese Formen der Par�zipa�on stehen neben den etablierten Mitwirkungsmöglichkeiten von 
Schüler/innen, die im Rahmen der Schülervertretung, Schülerzeitungen oder Schülergruppen gegeben 
sind.  

Für die Schuldemokra�e stellt sich die Frage, welche Informa�ons-, Interak�ons-, Kommunika�ons-, 
Meinungsbildungs- und Entscheidungsfindungschancen und -herausforderungen sich durch digitale 
Beteiligungsinstrumente und -strukturen sowie Lebensrealitäten in der Kultur der Digitalität ergeben. 
Wie verhalten sich digitale und analoge Formen der Par�zipa�on zueinander und gegenüber den 
Schulentwicklungsprozessen? In welchen Kontexten ermu�gen, ermöglichen, beeinflussen und oder 
behindern Digitalisierungsbemühungen (Kenner 2023) den „Par�zipa�onsraum Schule“ (Mayrberger 
2020: 63)? Das Projekt „Digitale Par�zipa�on und Schülervertretung“, kurz DieP-SV, bearbeitet als Teil 
des Projektverbunds „Schulentwicklung: digital-demokra�sch“ (SchuDiDe) diese hybride Realität 
sowohl theore�sch wie auch (kün�ig) prak�sch: In ko-konstruk�ver Zusammenarbeit mit 
Mul�plikator/innen der Lehrerfortbildung, Schüler/innen und Lehrkrä�en entstehen 
Fortbildungsmodule zur Unterstützung vorrangig gremienbasierter Schülerpar�zipa�on an Schule. 
Zielgruppe des Projekts sind SchulleiterInnen, SV-Verantwortliche und SozialpädagogInnen, die sich in 
der driten Phase der Lehrerbildung befinden. Ziel der Fortbildung ist neben einer Einführung in die 
Grundlagen (digitaler) Schuldemokra�e, eine reflexive und szenarienbasierte Einführung in Blended-
Infrastrukturen und digitale Par�zipa�onsinstrumente zu vermiteln, auf deren Grundlage das Ini�ieren 
digitaler Par�zipa�onsanlässe begleitet wird. Zur Diskussion gestellt werden soll die Rahmung des 
Fortbildungskonzepts sowie die Auswahl der berücksich�gten Perspek�ven. 
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